Köln, 23. Juli 2009

Keine Borste reinigt Grübchen

Bildschön und schwer zu pflegen

Ein Zahn ist schön, hart und glänzend, doch er hat einen Schwachpunkt: die Fissuren. Backenzähne besitzen ein Grübchen (Fissur), das bei näherem Hinsehen an ein zerklüftetes Gebirge erinnert.  In die Grübchen reicht keine Bürste heran, schnell kann Karies entstehen.

Sobald die Kaufläche der Zähne durchgebrochen ist, sollte diese regelmäßig in der Zahnarztpraxis mit Fluoridlack behandelt werden. 
Fissuren versiegeln

Nach dem völligen Durchbruch ist eine Versiegelung der Fissuren sinnvoll. Die Grübchen werden dabei mit einer Kunststoffmasse versiegelt und die Kariesgefahr dadurch verringert. Die Behandlung ist völlig schmerzfrei. Wichtig ist vor allen Dingen die Kinder bereits zwischen dem ersten und zweiten Lebensjahr an die regelmäßige zahnärztliche Betreuung heranzuführen. Damit dies gelingt , sollten Sie Ihr Kind möglichst früh zu Kontrolluntersuchungen in die Praxis mitnehmen, es spielerisch an die Kontrolluntersuchungen heranführen und zu Hause gemeinsam die Mundhöhle entdecken.
1.054 Zeichen, Belegexemplar erbeten

Initiative proDente e.V. – Fakten

Fünf Verbände, die das gesamte dentale Leistungsspektrum in Deutschland repräsentieren, engagieren sich seit 1998 in der Initiative proDente e.V. 
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